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dänffliche Sinnreiche
Ruͤnſtliche Sinnreiche

Bildnuſſen vnd Figuren ⸗
darinnen denckwurdige Sprüch
vnd nützliche Lehren im Politiſchen
vnd gemeinen Weſen durch hun⸗
dert ſchöne newe Kupfferſtuck vor⸗

gebildet/ entworffen / vnddurch
teutſche Reymen erklaͤ⸗

ret werden.

So auch zu einõ Stam̃

oder Wappẽ Buͤchlein fuͤg⸗
lich zugebrauchen .

Franckfurt bey Joh . Am̃on
vnd Petro Marſchallo .

Im Jahr 1624 .









I .

PARTE TAMEN VIGEILAT .

Ouid . lib . 1. Metamor .

Bich ſchon lieg vnd ruhe / mein Augen doch halb offen ſtahn /
Spricht der ſchlaffende Loͤw/ mein ſchwantz ohnvnderlaß ſich reg⸗

Ein Roͤnig/ Fůrſt vnd Herꝛ ſorg fuͤrdie Vnderthanen tregt /
110

Szirenz gehdlob
erſeden

dednal '
ledenSchlafkanmbeſ

N5
2 9 38





ESe Hund wacker / ſtarck / groß von muth /
Vor dem Wolff belt die Heerd in hut /

Gleiche Tugendt eim Fuͤrſten ziemt /
Der ſich deß Polcks mit ernſt annimpt .





III .

DVMSEDET INVADVNI . IE1

f Deee Adler ſitzend wird vmbringt
Mon Voͤgeln viel gefochten an/ 1

Sicherheit Ceyd vnd ſchaden bringt /
ö

Bereitſchafft mag vorm Feindt beſtahn





IV .

ASSVESCO EFVTVRX MILITIX .

Claudius lib .2, in Eutrop .

Vrch kuetzweil zur Piſtolen werdt ich abgericht /
In fridens Zeit / wann es nun an ein treffen geht /

Halt ich in trouppen Ordrung fuͤrcht das Schieſſen nicht
Wer ſich im frieden Ruͤſt/ im Rrieg derſelb beſteht .





V.

MNerenen Angeſicht / mein erſchoͤcklichgeberden / 70
Mein weit brallendeStim̃ der⸗ Feindt ferꝛ von mir helt /

Durch ſeiner tugendt Cob ſo manch kůner Rriegshelt /
De⸗ Sieg zu wegen bringt / weil er gefoͤrcht 25

werden .





VI .

CEDENTIBVS ATROX .

Claud. 4. conſiHonor ,

Desß Erocodilen Art die fliehenden verfolgt vnd jage / )

Vnd die / ſo jhn verfolgen fleucht / K1
Dieweil du fleugſt/ dein Feind dich aͤngſtigt / reibt vnd pflagt / 05

Kalt ihm den Standt / was eeich , i
iß





VII .

4A61TAS AGITARIS

VI IPsE .

1

PVVeenſchiedlichaffeet bey ſo vielerleh LCeuten /
Von Vrſach mancherhandt / ſie ſtaͤbert/ treibt bnd jag

Alſo wie dieſe zween / hat jeder der jhn jagt / Fi

Jener die forcht deß Todts / dieſer begierd 5 Beutten .
l15

1
1

14
14





VIII .

CITIVS CAPIAR AM
T E NE AR . 6

In Aal in Waſſersflut lechtlichgefangenteledt ,
Der jhn nur halten koͤnt/ er pfleg bald zu eutrinnen /

Ein Cand Herꝛſchafft vnd Stadt iſt nicht ſchwer bugeuln

Doch zubehalten ſolchs nicht eim jeden
gtoc 5

1 —
1j 6





IX .

PROMPTIVS EXTRAHITVR QVNYAM
IMMITTITVX .

Exn Schwerdt wirdt leicht gozogen auß
Doch nicht baldt wieder eyngeſteckt/

So bald wird nicht ein fried darauß
Als ſich Rrieg vnd Vnruh erꝛegt .

S





X.

MAGNO FVROR EST IN SAN -

GEVINE MER6GI .

YCh acht kein kleine Beutt / es bringt kein Nutz noch frommen
S Mein Adelich gemuͤth eins groſſen Feindts begehrt /
Ser mir an Nraͤfften gleich / im Rampff ſich mein ; r wehrt /
Bulng ich den Sjeg davon / ſo kan jch ehr bekommen .





XI .

HOC DVCE .

OATLdurch die Wolckenſeul die Hebreer fein fuͤhret/
Daß ſie kein Feindt / kein noht / krinvnglůck hart beruͤhret⸗

Den Goͤttlichen beruff diſe Figur bedeut

Wer ſolchem folget nach fehrt wol zu aller zeit .





XII. 9

PARAT SESE ACCEND ERE 1
3 VIRTVS . 1

Stat . Lib . 6. Theb.

DyerCew zu feindts angriffbewegt 1
Mit dem Schwantz ſich ſelbs offtmals ſchlege 6

Ein Heldt friſch von Soldaten muht /
Solches durch Lieb der tugendt thut .





XIII .

COMMINVS ACCEDET .

B ſchon mein Schildt ein Muͤckverziert
Die Fauſt ein kurtzen Degen fuͤhrt/

Bin darumb zu verlachen ait /
Dem Heind ich vnter Augen tritt ,





2

XIV .

A FOR -

MIDINE .

riegsmann ſch

10505
en N

Reite
Lůcken /
ſtůcken /

„





XV .

VIKTVTI PLACVIT 6
DOLVS .

Sil . Ital . Iibr . 15. 0517

Mudlersde dicken Wahl zu brechen nicht gelingen ꝗxę /
Durch der Canonen ſterck / laß ich ein mina ſpringen /

Ein Preſſa wird gemacht den Sturm zu tretten an /
Die Liſt zu wegen bringt / was ſterck im Rrieg nie





XVI .

IRE SVPERKR 84 .

1S 155

MN
Ein Feindt zu boden leyt / Ich hab den Sieg in Haͤnden /
Nun koͤntich wol mitfug vmbs Leben bringen jhn /

Dochgenůgt mir damit das ich geh vberhin /
Man muß nicht allezeit die Scherffder Gnad vorwenden .

Cjiij





XVII .

SIG TANDEM PXKO -

DITVRX .

Des⸗Moͤrderiſt entdeckt / weil der Waldt iſt gefellet /
Sein Burg vnd hinderhut/Nun komſtujhm wol zu /

Du g wir ſt dem Feindt nichts an / haſt auch vor jhm kein rhu /
Wo er behelt ſein Neſt darinn er ſich verhehlet .

5





XVIII

DIFEFEERIMVS POST PREÆ : /

LIAPRÆADAS .

nCompaney mit den Delfinet

Die Auß beut wirdgeſpart biß der Zugiſt

Dieweil das treffen wehrt / nimb dich keins Beuttens an

CeichtlichderFeindt dich ſonſt vber dem Raub er wiſchet.





XIX .

ADSPIRAT FORTVNA
LAB ORI .

Virg libr . 12. En .

eEr Segel faſſt den Wind / das Volck rudert mit trewen /
Der Steurmann thut ſeyn fleiß/ diß foͤrdert die Galeyen /

Beydes gehoͤrt zuſam / eins vermags nicht allein /

Glůcks waltung gut Succels will bey der Arbeit ſeyn .





XX .

SI GECIDI MALE COR .

RIGAR ARTE .

IJch habein boͤſen wurff / Dauß / Aß/ es gibt ein ploſſen
. die doͤrfft ichguten Raht / der wurff macht mir boͤß boſſen⸗

Vafall vnd Wiederſpiel durch Weißheit corrigir /
Was durch vnglůck mißfaͤllt / durch Rlugheit diſponi⸗





XXI .

PLVS NOBILIS IR & Æ TRVN -
CVS HABET .

Lucan , Iib . 3, pharſ .

J5 t das nicht vngluck gnug mein Degen iſt gebrochen /
Jedochlaß ichnicht nach / biß ich mich hab gerochen /

Ruͤnbeit erlangt noch wol mit halbem ſchwert den Preiß /
Tugendt ſind mittel gnug daſie jhr ehr beweiß.

D





XXII .

NEC TVNC OBLITA
DECORi .

Claud . de bello Get ,

Dor Coͤw gantz vbermannt / daß er ſein Ceben rette /
Ran er nicht mehr beſtahn / vom Tummelpylatz ſich macht /

Nicht fluchtig / als verzagt / ſondern Sittig vnd ſacht /
Ein vngewiß Hazard vortrifft ein gut Retraite.





XXIII .

MELIORI PERVIA
C AVSEÆ .

O B ſchon mein Feindt mit Liſt mich truckt /
In ſeiner boͤſen Sachim glůckt/

Gute Sach kriegt von GVtt den LCohn/
Bringt zu letzt den Triumph davon .





XXIV .

DEVS NOBIS HÆCOTIA

FE CIT .

Virg . Ecl . u

Meer iſt ſtill / kuhig vnd ſſchon /

Biß daß der Vogel Aleyon
Sein Jungen außbrat vnd ernehrt /

Gottſt allein der fried beſchehrt .
Dſiij





xxv .

NON LXTATA Div SPES

IMPROBA .

De Schnaack ſich an den Coͤwen reibt /
Sticht vnd betrabt den Helden groß /

Vberhebt ſich deß Siegs ohn maß
Baid in der Spinnwepp hangen bieibt .





XXVI .

VT LAPSV GRAVIORE

KVAT .

Dee Schildtkrot indie hoͤhe gefuͤhrt/
Durch hohen fall zerſtůckert wirdt /

Manch Boͤßwicht ſteigt hoch vber all /
Nur daß erdeſto herter fall .





XxxVII. 1

MELIVS SI SINGVIA . 5

¶ Deh wie du wilt / der ſchweiff wird dir doch folgennicht
Ein Haar dem ander nach mit Raht vnd Sinn außropff

Thue ſtttig / mit Verſtandi / volanicht deim rollen Nopff
Viel mehr ein kluge Handt gls Schwindigkeit vernicht . 5 ,





XXVIII .

LIAM PROXIMVS 9

ARPDET .

Virg . 2. En .

Sa nachbarn Hauß durch Fewers glut /
m R uch vnd Flam̃ auffgehen thut /

9

FKanſtu / ſohilff bey rechterZeit /

Diß vaglůck iſt dir nicht zu wejt .





XXIX .

PEREVNT NVILO PiIS -
CRIMINE .

Lucan . I. 3. Pharſ .

Da Zeichen ſo das Schaͤfflein tregt /
Den Wolff nicht zur Erbarmd bewegtk.

Alſo in Bluthund vnd Tyrann /
Erwůrgt vnd Toͤdt / ſicht nnemand gu .





8 5 166

A SE CONFRIN G＋L .

TVR IPS4 . N

³
6

100 215

Doee Steindehche durch Wind getrieben vnd verletzet/
Ihr eigne Aeſt abbricht / ſich ins verderben ſetzet/

Durch inheimiſchen Rrieg vnd Buͤrgerlich zwitracht (
/

Wirdt jeder Theil in ſchimpff / not vnd verderb gebracht .

RE)





XXXI .

QVIN INAS vVERTAMVS
IN ILLVM ,

Yyr Rübden ſtarck laſſt von dem Krleg /
IRen Nutz noch Ehr bringt dieſer Sieg /

Der grimme Wolff deßſtreits ſich freut /
Den greifft an/ der haſſt euch 8. 10





XXXII .

OPPVRTVNE .

2 . gorn die Rrancken gar beteubt /
Begierdt der Raach ſie ſo weit treibt /

Daß ſie gefangen werden leicht /
Solchen Lohn die Rachgier 81

iiiß





XXXIII .

REDDIT GCONIVN . V

CTIO TVTOS .

G . ſchwach wir ſeynd ohn Wiederſtandt /
Jedoch / wo wir geſampter Handt /

Zuſamen halten als gut freindt /
Greifft vus ſo leichtlich an kein feindt.

E





XXXI V.
S1C PERGIMVS

A MB X.

Dee Geiſſen ſichſtuwol / wie ſie einander weichen /

Damit ſie kommen fort auff ſchmalem engen Pfadt /
Gib nach in Strittigkeit / vnd weich / das iſt mein Raht /
Swo Partthen thun wol / wann ſie ſich haldtvergleichen .





XXXV .

N ON BE NE GN .
VENIVNI .

OQuid . I. 2, Met. in fi .

3³ Hundt an einem Bein nicht baldt mit frieden Nagen /
0

Esaibt ein ſcheel geſicht/ viel murꝛens vnd gebeiß/
Sween Potentaten groß ( wie man ſagt gleichnuß weiß )
Ineinem Roͤnigreich ſich kuͤmmerlich vertragen .

4





XXXVI .

VNICVS . Ä

Dpe gantzeweitte Welt hat gnug an einer Sonnen /
War Alexandri Spruch / als er die Schlacht gewonnen /

Darius ober ich / Nur einer von vns beyden /
Aſia mag nicht mehr als einen Roͤnig leyden⸗





XXXVII .

IN GENTR 6 .

OR Sp · un den mittel Punet inhelt in jhrem Netz/Dadurch ſie vnterweiſt Fuͤrſten vnd erꝛengroß /
Welcher vorkommen will / vndill vad Feinbts anſtoß /

aß er ſein Thron vnd Stul in deß CLatzds
5 ſetzt.





XXXVIII .

RAPDIIS TAMEN OMNIA
LVSTRAT ,

DoeeeSonn an jhrem Ort ſich helt /
Erleuchtet doch die gantze Welt /

Eins Fuͤrſten tugendt ins geleich/
Erfrewt die Leut im gantzenReſch.

6 ij





xxxix .

OMNIBVS EXORIOR

D Sonn vngebetten vffgeht /
Darauß gemeine frewd entſteht /

Eins Fuͤrſten Gnad vnd Miiltigkeit
Von freyer Hand das Volck erfrewt ,





XI .

SVCCESSORE NOSCAN

Doee
Gonn gibtſich zu Ruh / nun wird ian bald erfahren /

Was ſie genutzet hat / wann Finſternuß bricht inn ⸗
So bald ein frommer Fuͤrſt fehrt durch den Todt dahin /

Rein Beſſerung kompt hernach man 8
in kurtzen Jahren⸗

iiij





XLI .

ACCEPTVM COMMVNI
CAT ORBI .

Dyxe liebe Sonn mittheilt dem Mond jhr Liecht vnd StraletWelchs derſelb wiederumb der Welt darbeut vnd
Chriſtus dein tut ckel Hertz verklaͤret vnd erleucht /Deim nechſten wend ſolchs an zu Nutz vnd zugefallen .

reicht /





XL II .
NISI INFEVNDAS

OuεNuM .

DoS Campe leuchtdir fein/ doch muſtuſie offt Caben

Nit fett Oliuen ſafft / die Flam̃ ſonſt bald verliſcht /
Getrewer Dienſt durch gab gemehrt wirdt vnd erfriſcht /
Kunſt vnd Geſchi cflichkeit will Vnterhaltung haben .





XLIII .

SALVS TANTILLOPVBIICA

ONSTAF .

D Vrch bilff dieſes Phanals manch Sckiff ſo reich geladen /

Romyt ſicher an den port / durch heller flammen ſchein/
Die doch nicht viel geſteht / vnd nutzt die gantzGemein /
KleinerCoſten fuͤrkompt manchmahl eim groſſen ſchaden





XLIV .

TEMPESTATE PRO -

8 ATVR .

In new Schiff / friſche Segel fuͤhrl/
Durch vngewitter wird probirt .

Manns tugendt vnd Beſtaͤndigkeit
Erſcheint in Wiederwertigkeit





XLV .

TVNC VITIVM APZ 14
P ARE T. 165

S Ein gůt ein newes Faß beweiſt/
So dudaſſelb voll Waſſers geuſſt /

Deß Manns art vnd gemuͤth man ſpůrt
Wann er zu Ehrn erhaben wirdt⸗





XI VI.
EANHesbN .

SPECTIVS « .

Wsbie vinb ſich plicken thut daß Fewer vff hohen Bergen /
Es leucht in alle Cand / vnd ſcheinet offenbar /

Hoher Leut tugendt iſt bey menniglich kundtbar /
Ihr Laſter lahz ſich auch ſoleich tlich e





SESE DEFORMAT .

MICIV .

Don ſeiden Rleidt / Fuͤrſtlichhabit /
Macht dich drumb deſto ſchoͤnernit/

Du bleibſt ein Affvnd Pavian⸗

Thetſtu dich all tag nein mahl an .





NIETFIT VR Hi8

RE GNVM .

Er Erdenkreiß vff dieſen beydenSeylen rhut /

Die haͤlt ein Obrigkeit in guter acht vnd hut/
Want man die Frommen ehrt / v d gibt der tugendtpreiß /
Die laſterhafften Leutzůchtigt vd Strafft mit fleiß .





As Nraͤntzlein zu erlangen / der tugendt Cob vnd zier/
Muß man vndenanfangen / die Leitter ſteht alhier

Dich nur nicht vbereyle / gemach geht man auch weit /
Sols dir werden zu theile / es kampt noch 6

ol die Zeit .
v





2

OMNIVM METV .

Dee Tonner jedermaß erſchreckt /
Der Str ahl nicht mehr als einen ſchlegt /

Mit Recht wird einer hingericht /
Solchs allen zum Exempelig ſchicht .





pERAGIT TRANQVYITLLA
POTESTAsS .

9 Rpheus durchder Muſic gethoͤn/ durch Seitenſpiel vnd ſingen /

Ran die wilden Toier / Berg / vnd Baͤum zu ſeinem willen bringẽ .

Durch aute Wort vnd Lindigkeitein Dolckwildt võ geberden /
Viel beſſer als durch rauhe ſcherpff zurecht gebracht mag wer⸗ EJN





EII .

SO DHO MVNITVIS

AMORE ,

FNasgſtu was mich ſo kuͤne macht /
Daß ichs allein wag bey der Nacht /

Mein Schildt zeigt dir ein ſolches an /

Die bloſſe Lieb ſichſtu da ſtahn .





LIII .

VVLTV NON EXATIANTVR
AMAT O.

Stat . Iib . 8. Theb .

Ve wegweiß oder Sonnenwend ſich zu der Sonnen kehret /
Empftht daher beſonder frewd / ſich davon gleichſam nehret /

Volck neigt ſich mit Muth vndSiñ zu den from̃en Regenten /
Jagſolche nicht gnugſehen an / thut ſich zu jhnen wvenden .





erbtiſch bezißren thut/

mvnd Eyſern Hut /





EV

MENS OMNIBVS VNA SE —

QVYVENPDI .

Vüirg. 10. En .

Er Widder geht der Heerdevor !
Sie folgen ohn Zanck vnd Rumor /

Weie der Fuͤrſt vnd die Obrigkeit

So machens die gemejnenCeut.





EVIIR

EVYRMHCOOONON

DICOR .

Dꝰ Blehwag / Richtſcheidt alles Richt /
Was krun iſt wird darnachgeſchlicht /

Wo gẽ ſatz vnd Ordnung nicht ſind recht
Wird alles ſchlimm vnd äbdie ſchlecht .

v





VIIL0 ORN 82

n 00⁰6 .

elangt .13uhn*





LIX .

§S ICONS CI1 A

Virg . I. 1. En .

Schatten krum̃ erſcheinet / doch iſt das Ruder richtig /

1 Daß Waſſr dich betreugt . Ob mich ſchon iederman

Außſchreit / laͤſtert / verhoͤnt/ nimb ich michs doch nicht an /

Mir ſagt mein Conſcientꝛ ich ſey from̃ vnd auffrichtig .





EGCO VERO HAVD

MORDEOR . 18

eſchtneitz / den Elephant anfallen /
uicht / er fragt nichts nach jhn allen /

Mann veracht deß Poͤfels klaffen /

henalls / da hett er viel zuſchaffen. 01





iENN
HKRE T.

Kraͤutlein ſchlecht/ Mautꝛauth genant / hat diefe Art /
Daß es von keim Regen nocß Waſſer nie naß ward /2

Ein Ehrenmann die Affterted wol leyden kan/
Es ſchadt jhm nicht / das Calumniren klebt nicht an

8





fN CV ' NIS IAMIOVE
DIGNVS .

LTErcules in dein Wieglein klein /

Weiß ſchon ſeins Meiſter zuſeyn /
Loͤblicher Stam̃ / Bdle geburt /
Blick Jung herfůr / wird bald gelrsre4





FR

FAN NRGC

MENTVM .

Eðn junger Stier hier vorgeſtellt / dem hauffen / als erfabret

VDorgeht/ vnd den zuſammen belt / trutzt eim Alten von
jahret

Der hHirt darff jhm vertrawen auch / vnangeſehen ſein jugendt /

Man iudicirt nach boͤſem brauch auß dem Alter die tugendt.





LXIV .

O‚NSILIO NON

OB OR E.

Wn
nicht gewalt /

Der Steurmann dieſes Schiff regirt /

Ein Regimentweißlich Verwalt /

Durchlage Lenterhalten wüdt .
Z ſiilij





E

CVIE FRNNeNeN

LOQGVENDO .

Vrch Felſen / Klippen / truckne Baͤnck /
Diß Schiff zu fuͤhrn/ braucht Ruͤnſt vnd Raͤnek/

Mit ſchwetzen iſt es nicht gethan/

Es heiſcht ein guten Steuermann .

J v





LVI .

Ses ReeEA

AMOR .

Elier ſich in gefahr begibt /

Ihm folge die Heerd/ ſoſhaſehkliebte
Ein Saldat ſollſtim Capitaen

Auch biß mitten in Todt heyſtehn .
ijiij





LXVI .

IDEM PACIS MEDIVSQNE
B E LI . I.

Hort . lib , 2. od . 15.

In Lorbeer Zweig mein Schwerdt vnbfaſſt /

Davon du dieſe Deutung haſt /

Es ſey Rrieg oder frieders Zeit /
So ſchick ich mich and bin bereit . —

—

——

—

—





*

IN INSIGNIA ACADEMIX

PALATINX .

NJe ddeym ich das zuſam ? der Loͤw an ſterckberuffen⸗
VDomAdel hochgerüͤhmt/ zeigtvns ein Buch / ſo offen/

Er ſpricht / das Edel ſeyn / vnd ſtarck / nicht alles thu/

Erxfahrung/ Nunſt / vndCchr / diß gehoͤrt auch darzu .





—3———

i abgebildt / Achillem inſtruiret ;
Die lincke Handt das Buch / die recht

den Rolben fuͤhret/

Das jung Fuͤrſtlich geblatdeßgleichen v derweiß /

So wolin Kauͤnſten ſchoͤn/ alsinder Waffen preiß





NIIE
PITVX .

—

E—E¶⏑Q⏑]“——3—3——————

E In Staͤhlen Bogen hart / geſpant vber die maſſen
Letzlicb zerbrechen muß vnd ſpringen auß dem Schafft /

Iſt die Arbeit zu ſchwer / ſo muß Menſchliche Nrafft ⸗
Berſten / man ſoll

*









W

TOLLAT QVI TE NON

NOCVERII .

DO
Rron du ſchwerer laſſt / wer dich nicht haterfahren /

FHeagert zu tragen dich/ hat guten luſt zu dir /
Wer waſſt wie viel du Roſſt / ließ fallen die Begir ⸗
Wer dich průfft vnd erkent / wird ſich vor

35bewahren .
Niij





— — — — ——çf

LXXII .

ENRerKE⸗

EVNDII .

5N
766˖U•0 I

Doe Mond wie die Natur bericht /
Hat von der Sonnen all ſein Liecht /

Vns wiederfehrt all Liechtes Gab /
Durch Chriſtum von oben herab .





INCENTES SPONDET TENER

IMPETVS ANNOsS .

Ichſtu diß fůllen Jung von Leib /
Was es fatſprůͤng vnd kurtzweil treib ?

Was etwas tapffers werden ſoll/
Erzeigt ſich in der jugendt wol .





zu kauffen luſt / ſitz auff/ thu mich beſchreltten /
icht woich herkom̃/ gefall

ich dir im Reuten /

ngenug . Iſt der Mann tugendt voll /

hrengnug / er ſey he rwo erwoll





DEFER VERE NE -

CESSEkE EsT .

Eõ ſtecktin der Natur / newer Wein muß verjaͤbren/
Der Rn ab vertobt muß han/ es iſt jhm nicht zuwehren /

Dochiſt es baldt gethan / daß ſich deß Zaͤhren legt⸗

Auch kompt die CTjebe Zeti / das jugendt Weißheitpflegte.





LXXVI .

NON MATVRA PRIVS

QVAM PVTRIA .

855
ßdaß ſie faulen an dem Baum / vndfallen auff die Erden /

lſo ma

DeeMeſpeln han die art anſich / daß ſie nicht zeitig werden /
Biß

If˖ ch liederlichea Ruadt / ſein junge tag verzehret /
In Boßheit /Mutwill/ Pppigkeit / biß ims Alſer wehiet .





LXXVII .

S1C RECHTINRX

Doe Thanne wechſt gerader auff ſo du ſie wirſt außſchneiten /
Die vbrigen vnnůtzen Aeſt / weg nimſt auff allen ſeitten

Alſo durch ſcharffe diſciplin beſchneitt die wachſend jugendt /
Reiß ab die Laſter / Sitten / boͤß/ leytt ſie auff 3 tugendt .





LXVXVIII .

C ASVS ARTESQVE
DOC E T .

Claud . 4. con . Hon- :

Ichſtuden Delphin vnd Meerſchwein
Wie er vorgeht denJungen ſeyn/

Nach deim Exempel richten ſich/
Dein Rinder / das glaub ſicherlich.

Lii





pPR ETENTAT VI .

K E S .

Ouid . I. 3, Netum .

D2 Adler ſeine kraͤfften průfft /
The er die Beuttfůhrt in die Cufft /

Verſuch dich erſt ob deine Sterck

Genug ſeyzu ſo wichtigem Werck .
lij





NONOMNIAPOSSVMVS
o MNES .

0

WV Schläſſeln allzumahl haben eln Ampt vnd Namen /
Doch keiner vnter vasoͤffnet die Schloß allzuſammen /

Allſo die Menſchen auch han vaterſchiedlich ſitten /

Eineriſt wol zu Fuß/ der ander baf Witz 1inij





SVNT MALAMIXTA

BONIS .

SIN Rerner groß vnd klein ſind in dieſen Granaten

Manch boſer drunder iſt / ſie ſind nicht all gerahten /
Alſo geht es auch zu vnter vns Menſchen Ninden /
Da wirſtu gut vnd boͤß vntereinander —

b





QVI NVNQVNAM SIC , NVN -

QVYAM MELIVS .

Kenoheenſch ſo bald volltommen iſt
Jeder findt noch das ihm gebriſt /

Diß Nind lernet im Naͤrchlein gahn /

All Ding will ſeinenanfang han .





LXXXIII .

DPVMFAVERIIT
ILE .

Cs Schiff wol / ſo mir blaͤſt der Windt vonrechten enden/
Der mir die Segel faͤllt/ den port ich zeitlich find/

Die lieben Studien bedoͤrffen auch gut Windt

Nerin gunſt / gutfauor befoͤrdert die Seribenten .





LXXxIv .

IKREVOCABIL IS .

FSe Schleider wirfft den Stein / erfleugt ſchuell vnd geſchwinde/

A5
Vnd wendtnicht wieder vmb / iſt im gewalt der Winde /

So baldt ein Wortgered dir auß dem Mund eutfehrt /
Iſts in frembder gewalt / nicht wieder zu dir kehrt .





NEC ERRO VINCERE .

NEC AVRO .

Sil . Ital . I. 15 .

W As mas muth hat zuleiſten/
Beftaͤttigt die Watdddt

Was ehrlich Ceut vorheiſſen /

Hat in dem Werck beſtandt .





LXXXVI .

BGTIVS GESSX .
R0 VIT A.

Ir iſt veriratwt meins Herꝛen Gut /
Saß halt ich wol in acht vnd hut /

Viel ehe man mir das Leben nimt /
Solch trew eim frommen Diener ziml⸗

M ij





LXXXVII .

N ON H EI

FVND VM .

Eß Menſchen Hertz iſt vnergründlich / bodenloß /
Trotzig / darben verzagt / das zeigt dir diß grundtloß /

MManch falſcher Mundt viel anderſt redt als das Hertz meynt ,

Geſchmirte Wort verbergen offt ein 1555 feindt .
ij





LXXXVIII .

VLATA F 1-

D E 5S.

Sunther , lib . 42

NWI3 hat mich ſo offt angeſetzt /
Daß ich bald keinem traw ʒuletzt /

Damit mir nicht kom̃ groͤſſer klag/
Mein Augen ich in Waͤnden trag .

9 ſiij





LXXXIX .

ET NOSMVITAMVRX

IN ILLIS .

Fe ſtundt vnd zeiten endernſich /
Wie der Schatten am Sonnenſtreich /

All weltlich Ding verkehrt ſich offt

Der ſteht gewiß ſo guff Gott hofft .





X C .
VVLCGATI SVPRA COMMER - ·

CIA MVNDI

Lucan , lib . 8 Pharſ .

Er vnter Theil deß Bergs mit Hagel/ Schnee vnd ſchloſſen⸗
Vater den Wolcken hoch beſchneiht wird vnd begoſſen /

Der Gipffel vberꝛeicht / dentrifft kein Windtnoch Regen /
Ein Pertz Nimliſch geſint / kein vnfall mag bewegen .





XClI .

PN AM OR
T ERR Æ.

Virg . 2. Seorg .

NMRVedieſer Dorn kreucht auß der Erdt /
DSerErden bald wieder begehrt /

Vergleicht die Menſchen toll vnd blind /
Die ſo gar Irꝛdiſch ſeyn geſinnt.

—

2—w—'

—

—





XTI .

M NSTRNATVRN IN

VNDIS .

Doee Goͤttlich Majeſtaͤtnicht gantz erkent mag werden /

Dann an ſeinem Geſchoͤpff/ im Himmel vnd auff Erden /
Zuſehen in die Sonn vnſer Augen nicht tůgen /
Im Waſſer wir zum theil den Schatten ſehen můgen .

—2—?
——

„
4





A N NL .

Iß iſt Sardanapali Grab /
Darauß wir ſo viel nehmen ab /

Daß Menſchlich Weſen vberall /
Nicht wehrtiſt einen Finger ſchnall .

OMNIANE C

—

—

——-..

.—.—.—.—.—..98—ß—ßðʒꝑv—

—
—

N





Rolee
TVRXEVI .

sil, Ital . l . &.

S As gluͤck Naht traͤht ſich offt / bald kompt das oberſt vnden /L rinner dich dabey / biſtu geſtigen hoch /
Ts

ſchicktdas du kompſt vom dcepter an Nuechts Joch /
Im Ceben wird ſehr vjel

Nij





xXxCV .

yVNANEMVS .

Ouid . I. 8. Mer .

Indianiſch Feigenbaum /
Nimt fär ſich groſſen Platz vnd Raun /

Wie ein Wald wurtzelt vmb ſich weit /
Groß Geſchlechtwird dadurch bedeut .

N iij





xO
DbOLOR VNIVS FRANSFPERTVR

AD OMNES .

Gunther. Lib. 6.

Dyoer gefagne Delphin durch ſein heulen vnd klagen
Bringt ſeiner Brůder viel zuſammen an den port /

Man muß jhn loͤſen ab / ſie wollen ſonſt nichtfort / 0
Mit NMenſchlichem Vnfallſoll man mitleyden tragen . 0

ſij





XCVII .

CONCORDIA DISCORS ,

Lucan , lib .1. Pharf .

Von Mancherley gethoͤn/ vnd wer daruff ſol ſchlagen ⸗/
Das esrecht Accordir, muß wiſſenſchafft drumb tragen /

Gut Regiment darff Runſt bey ſo vielerley Ceuten .
N
191 9

Dee Caut bezogen iſt mit grob vnd kleinen Seiten /





XCVIII .

ALTERIVS ALTERA po -
S CIT OPEM .

Hor , de arte Poet .

Duniedie Haͤnde beyd werden rein /
So weſchen ſie ſich ins Gemein /

Reine der andern miſſen kan/
Helfft einanderwolt jhr beſtahn .





Doe⸗Trompett dient zuſchimpff vnd ſchertz/
Macht dem Reutersmann Muthvnd Hertz .

Sie Ficht nicht / thut ſonſt was ſie ſol/
Raht vnd Vermahnung kompt guch wol .





CC.

PRrPKE NIT HABEr

ILLA DOMVs .

Ouid .l. 2. de Ponto Elx ,

As Bienlein arbeit ſtreng / ſein Hauß mit borꝛaht mehret /
Es gehtals ins Gemein / hie gilt kein engen nutz

WoRaht vnd Buͤrgerſchafft ſucht der Gemeinde guts /
Nicht jhr eygen prolit , da ſind ſie all ernchret .
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